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FFFFFaschingaschingaschingaschingasching
im Naturfreundehaus

Musik: Harry Guth

ErErErErErwachsenenfaschingwachsenenfaschingwachsenenfaschingwachsenenfaschingwachsenenfasching
Sa, 5. März 2011Sa, 5. März 2011Sa, 5. März 2011Sa, 5. März 2011Sa, 5. März 2011
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr

RosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontagRosenmontag
MoMoMoMoMo., 7. März 2011., 7. März 2011., 7. März 2011., 7. März 2011., 7. März 2011
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr
HeringsessenHeringsessenHeringsessenHeringsessenHeringsessen
Mi., 9. März 2011Mi., 9. März 2011Mi., 9. März 2011Mi., 9. März 2011Mi., 9. März 2011
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr
Bitte voranmelden unter 2 13 10Bitte voranmelden unter 2 13 10Bitte voranmelden unter 2 13 10Bitte voranmelden unter 2 13 10Bitte voranmelden unter 2 13 10

mit Cocktailbarmit Cocktailbarmit Cocktailbarmit Cocktailbarmit Cocktailbar

KinderKinderKinderKinderKinderfaschingfaschingfaschingfaschingfasching
SoSoSoSoSo, 6. März 2011, 6. März 2011, 6. März 2011, 6. März 2011, 6. März 2011
15.00 - 18.00 Uhr15.00 - 18.00 Uhr15.00 - 18.00 Uhr15.00 - 18.00 Uhr15.00 - 18.00 Uhr

Die SPD hat unter Federführung des
saarländischen SPD-Chefs Heiko Maas
einen Entwurf für die Einführung von
Volksentscheiden erarbeitet. Dieses
Konzept mit dem Titel „Mehr Demo-
kratie leben“ wird im SPD- Parteivor-
stand beraten und soll vom SPD-Bun-
desparteitag im Dezember verab-
schiedet werden. Ein zentraler Be-
standteil des Papiers ist die Einfüh-
rung einer sogenannten „Volks-
gesetzgebung“. Das heißt, dass das
Volk unmittelbar Gesetze erlassen,
revidieren oder ändern kann.

Im Interview erklärt Heiko Maas die
wichtigsten Ziele seiner Initiative.

Frage: Was können Volksinitiative, Volks-
begehren und Volksentscheide auf Bun-
desebene ermöglichen?

Heiko Maas: Wir wollen, dass die Men-
schen mehr mitreden und mehr mit-
entscheiden können. Ich kann und will
nicht akzeptieren, dass sich immer mehr
Menschen von der parlamentarischen
Demokratie frustriert abwenden, weil sie
glauben‚ abseits ihres Wahlkreuzes oh-
nehin nichts mehr entscheiden zu kön-
nen. Wir wollen, dass sich gute Ideen
durchsetzen und bessere Argumente den
Ausschlag geben.

Frage: Um all dies umzusetzen braucht
man eine Zweidrittel-Mehrheit im Bun-
destag und Bundesrat. Wie realistisch ist
das?

Heiko Maas: Der Druck auf die Politik,
Volksabstimmungen zu ermöglichen, wird
in Zukunft noch weiter anwachsen. Die
Menschen wollen mitreden, sie wollen mit-
entscheiden, wenn es darum geht, wel-
ches Projekt in ihrem Lebensumfeld in An-

Heiko Maas, SPD
für Volksgesetzgebung

griff genommen wird. „Stuttgart 21“ ist ja
dafür sicherlich das aktuelle Paradebeispiel.
Wenn sich also einzelne Parteien weigern,
Volksabstimmungen zu ermöglichen, ha-
ben sie die Zeichen der Zeit erkannt.

Frage: Bei Großprojekten soll es eine mög-
lichst frühe Beteiligung der Bürger bis hin
zum Volksentscheid geben. Wie kann das
umgesetzt werden?

Heiko Maas: Die Erfahrungen sollten uns
gelehrt haben, dass eine frühzeitige Betei-
ligung der Menschen bei der Planung von
Großprojekten überaus sinnvoll ist und
Ärger – auch kostspieligen Ärger – im Nach-
hinein vermeiden kann. Im Zuge einer sol-
chen frühen Beteiligung könnten auch von
den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch
gebrachte Alternativen diskutiert und ge-
prüft werden. Von daher halte ich eine sol-
che Beteiligung für überaus sinnvoll. In
diesem Zusammenhang könnte ich mir
auch vorstellen, Ombudsleute zu bestel-
len, die bei entsprechenden Anhörungen
und Gesprächen für ein faires Verfahren
sorgen. Frühe Beteiligung, frühe Einbin-
dung noch bevor Konflikte so richtig ent-
stehen, sind für mich Mittel und Wege, um
die Menschen mitzunehmen. Deshalb glau-
be ich, dass darin in Zukunft ein wichtiger
Schlüssel für den Erfolg solcher Großpro-
jekte liegt.
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Wichtige Rufnummern:
Sperrmüll: 202 654 (cbm 5,50 EUR)

Abfallberatung: 202 654
Kanalprobleme: 202 660

(nach Dienstschluss: 202 650)
KEW-Stördienst: 2000 (auch nachts!)

Polizei, Unfall: 110
Feuerwehr: 112

Wanderungen

12.03. - 16:00 h NFH
Mitgliederversammlung
20.03. - 9:30 h NFH
Remmesweiler, 10 km
10.04. - Zeit bitte im NFH erfragen
Umwelttag: Besuch einer Biogasanlage

Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 20.00 h
Gruppenabend im Naturfreundehaus.

Naturfreunde

Wir laden ein zum
SPD-Ortsvereins-Treffen
am Dienstag, dem 1. März und
5. April 19.00 Uhr,
ins Naturfreundehaus

Aktive und Senioren:
19 bis 21.30 Uhr

Schüler: 17 bis 19 Uhr

TTG-Trainingszeiten

jeweils montags und
donnerstags in der Schulturnhalle
des  Gymnasiums am Steinwald

Die SPD-Frauen laden für Dienstag,
den 8. März 2011, 20 Uhr zu ihrem
Treffen ins Naturfreundehaus

Zierfischbörse 6. März
von 10:00 - 12:00 Uhr
im Naturfreundehaus
Heringsessen 19. März
ab 15:00 h im Naturfreundehaus

Aquarien- und Terrarienfreunde
Neunkirchen 1922 e.V.

IMPRESSUM: SPD Neunkirchen-Zoo
Willi Kräuter, Schützenhausweg 32
66538 Neunkirchen, Tel.: 0176-96203390
w.kraeuter@spd-saar.de       Auflage:1.250, diedruckerei.de

In diesem Bliesboten wollten wir auf den
Tagesausflug nach Oppenheim am 9.
April hinweisen. Allerdings ist die Fahrt
aufgrund einer Terminvorschau bereits
ausgebucht. Wir bitten um Nachsicht!

Oppenheim am Rhein

Direkt im Eingangsbereich zur linken Hand
laufen die Vorbereitungen für die Entste-
hung einer neuen Voliere. Ganze 8 Meter
hoch soll diese an der höchsten Stelle wer-
den und den Weißstörchen sowie weite-
ren Vogelarten ein neues Zuhause bie-

Drei Baustellen im ZOO
ten. Daran anschließend
befindet sich das neue
Maritimum, ein mit küs-
tentypischer Vegetation
bepflanzter Felsengarten
und eine Felsentribüne,
von der aus es Groß und
Klein Spaß macht, die See-
hunde bei den zweimal
täglich außer donnerstags
stattfindenden Fütterun-
gen zu beobachten. Er-
gänzt durch einen neuen
Ausgangsbereich, der sich
daran anschließt. Und es

ist noch mehr los: Auf ca. 2 ha entstehen
Fläche die neuen Raubtieranlagen. Der er-
ste Bauabschnitt, nämlich das neue Zu-
hause der zwei alteingesessenen Braun-
bären Lars und Ulla-Sophie, soll bis Spät-
frühjahr 2011 fertig gestellt sein.

In diesem Jahr stehen umfangreiche Bau-
maßnahmen in Neunkirchen an. So wird
die Gebläsehalle zu einer 1000 Menschen
fassenden Eventhalle umgebaut. In 2011
stehen dafür rd. 1,9 Mio. EUR zur Verfü-
gung, im nächsten Jahr 3 Mio. EUR. Für
die Zuwegung sind nochmal 450.000 EUR
veranschlagt. Das Kinderbetreuungs-
zentrum unserer benachbarten Steinwald-
schule wird mit 190.000 EUR ausgebaut
und für die Sanierung des Ellenfeld-
stadions stehen 200.000 EUR zur Verfü-
gung. Auch wird demnächst die neue
Theodor-Heuss-Brücke mit Kreisel fertig-
gestellt. Das kostet 100.000 EUR. Und das
sind nur einige Maßnahmen neben dem
weiteren Ausbau des Zoos. Ingesamt ste-
hen in diesem Jahr 11,6 Mio. EUR im Haus-
halt bereit. Hinzu kommen 5,3 Mio. EUR,
die im Vorgriff auf den Haushalt 2012 in
Auftrag gegeben werden können.

Umfangreiche Baumaßnahmen
der Kreisstadt Neunkirchen in 2011

30. Politischer Aschermittwoch der SPD
Saar am 9. März in Siersburg, 18 Uhr in
der Siersburger Niedtalhalle. Eingeladen
sind alle Freunde der SPD aus dem ganzen
Land. Hauptredner sind SPD-Landeschef
Heiko Maas, die stellvertretende SPD-Vor-
sitzende Manuela Schwesig sowie Saarbrük-
kens Oberbürgermeisterin Charlotte Britz.

Kommen Sie zum Ascher-
mittwoch der SPD-Saar

Am 28. März 2011 wird
Cornelia Hoffmann-Beth-
scheider als neue Landrätin
vereidigt. Ihr Amt beginnt mit
dem 1. April. Unser Orts-
bereich hat sie mit 72,4 %
gewählt - ein Spitzenergeb-
nis! Herzlichen Glückwunsch!

Bärenpark als eine der Großbaustellen im Neunkircher Zoo


